
Inklusions-Monitor 2021

Digitalisierung und Wahlen

Hermann Binkert, 
Gründer und geschäftsführender Gesellschafter der 

INSA-CONSULERE GmbH



Wenn Sie an Menschen mit einer Behinderung denken, 
welche der folgenden Wortassoziationen empfinden Sie als 
zutreffend?
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Wenn Sie an Menschen mit einer Behinderung denken, 
welche der folgenden Wortassoziationen empfinden Sie als 
zutreffend?
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Wenn Sie an Menschen mit einer Behinderung denken, 
welche der folgenden Wortassoziationen empfinden Sie als 
zutreffend?
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mit eigener Behinderung ohne eigene Behinderung weiß nicht/keine Angabe



Wie stehen Sie zu den folgenden Aussagen? nur 
Zustimmungswerte
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Menschen mit Behinderung werden im Alltag mit zahlreichen 
Benachteiligungen konfrontiert.
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Wie stehen Sie zu den folgenden Aussagen?
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stimme zu stimme nicht zu weiß nicht/keine Angabe

Menschen mit Behinderung werden im Alltag mit zahlreichen 
Benachteiligungen konfrontiert.
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Was bedeutet der Begriff der Inklusion für Sie?
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Was bedeutet der Begriff der Inklusion für Sie?

n = 576 (nur Befragte, die angeben, dass sie den Begriff kennen) 8
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Zusammenleben und -wirken/Teilhabe allgemein / Gleichstellung und
Integration verschiedener Gruppen allgemein

Integration(smaßnahmen) von Menschen mit Behinderung

Zusammenleben und -wirken/Teilhabe von Menschen mit und ohne
Behinderung

Bezugnahme auf den Bildungsbereich

Gleichstellung/Gleichbewertung/Akzeptanz von Menschen mit
Behinderung

Begriff wird wörtlich (falsch) verstanden
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Können Sie ein Beispiel für funktionierende Inklusions-
Maßnahmen oder gute Barrierefreiheit in Ihrem Umfeld 
nennen?

n = 359 (nur Befragte, die ein solches Beispiel nennen können) 9
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Barrierefreiheit im Alltag (z.B. Rampen, Fahrstühle, Supermärkte,
Apotheken, Arztpraxen)

Integrative Schulen und KiTas / spezielle Förderschulen / Universität

Barrierefreiheit in öffentlichen Einrichtungen und bei Kulturangeboten

Behindertenwerkstätte / Förderzentren

Integration am und durch den Arbeitsplatz

Barrierefreiheit in der Mobilität (z.B. Straßen/Bordsteine,
Straßenbahnen/Busse, Bahnhöfe)

Barrierefreiheit in der Wohnsituation (z.B. Neubauten mit Fahrstühlen,
Umbauten, Treppenlifte)

gut integrierte Personen in persönlichem Umfeld / Hilfsangebote,
Gruppen, Veranstaltungen

Sonstiges



Schwerpunkt-Teil 
„Digitalisierung und Wahlen“
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Wie gut oder schlecht ist die Barrierefreiheit Ihrer Meinung 
nach in den folgenden Bereichen in Thüringen ausgeprägt? 
Mit Barrierefreiheit sind nicht nur Rollstuhlzugang und Aufzüge gemeint, sondern auch Hilfsmittel wie akustische oder 
visuelle Signale, Audiounterstützung, Blindenschrift, für Menschen mit Sensorischen Behinderungen etc.
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Wie gut oder schlecht ist die Barrierefreiheit Ihrer Meinung 
nach in den folgenden Bereichen in Thüringen ausgeprägt? 
Mit Barrierefreiheit sind nicht nur Rollstuhlzugang und Aufzüge gemeint, sondern auch Hilfsmittel wie akustische oder 
visuelle Signale, Audiounterstützung, Blindenschrift, für Menschen mit Sensorischen Behinderungen etc.
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Barrierefreiheit von Wahlunterlagen (z.B. Wahlbenachrichtigung, 
Briefwahlunterlagen, Stimmzettel)



Wie gut oder schlecht ist die Barrierefreiheit Ihrer Meinung 
nach in den folgenden Bereichen in Thüringen ausgeprägt? 
Mit Barrierefreiheit sind nicht nur Rollstuhlzugang und Aufzüge gemeint, sondern auch Hilfsmittel wie akustische oder 
visuelle Signale, Audiounterstützung, Blindenschrift, für Menschen mit Sensorischen Behinderungen etc.
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gut schlecht weiß nicht/keine Angabe

Barrierefreiheit von Wahlunterlagen (z.B. Wahlbenachrichtigung, 
Briefwahlunterlagen, Stimmzettel)

mit eigener Behinderung ohne eigene Behinderung weiß nicht/keine Angabe



Haben Sie bei der vergangenen Bundestagswahl gewählt?
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Ja, ich habe per Brief gewählt. Ja, ich habe im Wahllokal gewählt.

mit eigener Behinderung ohne eigene Behinderung weiß nicht/keine Angabe



Wenn Sie an die Nutzbarkeit digitaler Informationsangeboten bzw. Materialien 
zur Bundestagswahl denken: Welche der folgenden Möglichkeiten, die digitalen 
Inhalte barrierefrei zu gestalten bzw. zu erhalten, sind Ihnen dabei aufgefallen?

n = 721 (Befragte, die digitale Informationsangebote, sich über die Bundestagswahl zu 
informieren,  genutzt haben)
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34%
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Leichte Sprache

Inhalte sind sinnvoll gegliedert

anpassbare Schriftgröße

Inhalte sind auf allen (Internet-)Seiten strukturiert dargestellt (z.B.
Überschriften, Absätze)

Videos mit Untertiteln oder Gebärdensprache

Bedienbarkeit über Tastatur

Hotline für Rückfragen bzw. Abklärungen

Farbkontraste

Sicherstellung der Lesbarkeit der Internetinhalte mit speziellen
Programmen für blinde und sehbehinderte Nutzer

direkt integrierte Vorlesefunktion

Mir ist bei den Materialien nichts davon aufgefallen.

weiß nicht

keine Angabe



Wie einfach oder schwer fällt es Ihrer Ansicht nach 
Menschen mit Behinderung, sich in der Thüringer Politik 
Gehör zu verschaffen? 
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einfach schwer weiß nicht/keine Angabe



Wie einfach oder schwer fällt es Ihrer Ansicht nach 
Menschen mit Behinderung, sich in der Thüringer Politik 
Gehör zu verschaffen? 
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mit eigener Behinderung ohne eigene Behinderung weiß nicht/keine Angabe
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Kontakt

Hinweise zu den Grafiken:
Auf Grund der Verwendung von gerundeten Zahlenangaben kann die Summe der Prozentzahlen unter Umständen geringfügig von 100 Prozent abweichen.
Im Falle von Mehrfachantworten kann die Summe der Prozentzahlen erheblich von 100 Prozent abweichen.
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Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

INSA-CONSULERE GmbH

Arndtstraße 1

99096 Erfurt

Tel.: 0361 380 395 70

Fax: 0361 644 311 1


